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Richard

WISSEN

Gedanken-Assoziationen

Hm - da klagt man ständig über die
Teuerung I Ist Ihnen eigentlich auch
bekannt, was alles man noch heute für
zwanzig Rappen schweizerischer
Hartwährung haben kann? Ich will versuchen,

Ihnen das aufzuzählen. Also, für
zwanzig Rappen gibt's immer noch
folgende Ereignisse: Kugel rollt - hin und
her - stöfjt an - kling kling - prr -
tsching acht - acht - sieben - halb-
blutte Frau leuchtet auf - 500000 - brrr
- rot - blau - gelb - sieben - päng
tsch - klirr - bumm acht - Toggeli
bewegt sich - Pferd geht vorwärts - rot -
neun - 1 Million auf bluttem Busen - 14
Punkte - rot - blau - gelbe Lampe - brr!
päng! fertig! - da capo al fine - da capo
al fine - da capo al fine - da capo al
fine! Und wenn Sie Glück hatten das
gleiche Theater nochmals fünf Mal Ist
das etwa nichts? Ach so, was es sei?
Ein Spielautomat in einem Spielsalon
Manchmal versuche ich mir vorzustellen,

was wohl der Mann sich vorstellte,
als er an die Konstruktion eines solchen
Apparates heranging. Und wieviel Energie

darauf verwendet wurde, Drähte,
Relais, Magnete und Schalter so zu
verbinden, dafj es päng macht, wenn die
Kugel am roten Lämpchen anschlägt

Aber vielleicht ist's ja gescheiter, es
macht auf Grund geistiger Energien nur
im Spielautomat päng statt etwa auf
dem Schlachtfeld. Und wenn das Schiefj-
pulver bei uns immer nur zu Leuchtraketen

und farbigem Feuerwerk
verwendet worden wäre, wie vor Jahrtausenden

bei den Chinesen, dann wäre

wohl auch manches anders gekommen,
als es dann effektiv kam, nachdem einer
gemerkt hatte, dafj sich mit dem Pulver
auch blaue Bohnen verschieden lassen!

Womit natürlich nichts gegen das
Schiehen in anderer Hinsicht gesagt ist

Gerade jetzt schiefjt es wieder, und
wie Aus dem Boden hervor, aus den
Zweigen und Knospen, die Gedanken
manch braver und sonst ruhiger Bürger
schiehen auf wunderlichen Wegen ins

Kraut, die Mädchen schiehen feurigere
Blicke, die Russen haben ins Schwarze
geschossen, als sie sagten, es sei mit
ihren Untersuchungsmethoden auch

Der Polizist auf seinem Turm,
er regelt den Verkehr;
es ärgert ihn oft Unverstand,
doch niemals seine FAIR.

nicht alles in Ordnung, und am Sonntag
früh schiefjt man wieder aus dem besten
Schlaf auf, weil auf dem Schiehplatz das
liebe Obligatorische geschossen wird.
Was ja auch getan sein muh, solange
in Korea nicht mit blinder Munition
geschossen wird.

Aber den Vogel abgeschossen hat
doch jene Firma, die ihr neues Waschmittel

mit den Worten anpreist: «Die
sauberste Wäsche Ihres Lebens » Ja,

wer das könnte Jedes Jahr einmal im

Frühling Wäsche des Lebens - alle Flek-
ken, will sagen Dumm- und Schlechtigkeiten,

die sich da im Laufe der
Monate angesammelt haben, einfach
wegwaschen, bis es wieder frisch und sauber
in der Frühlingssonne glänzt! Aber
vielleicht gehören ja die Flecken gerade
auch auf ein Leben. Und vielleicht
würde sich - wollte man das Leben mit
dem gepriesenen neuen Waschmittel
wirklich waschen - all das Gute und
Schöne, das es erfüllt, auch in schmutziger

Lauge auflösen und schliefjlich im

Ausgufj unnütz den Weg alles Irdischen
zu gehen, als wäre es nie dagewesen
Also lassen wir's lieber bleiben,
waschen wir mit dem neuen Waschmittel
unsere Wäsche und warten wir ab, ob
wir wirklich in unserm Leben noch nie
so saubere Wäsche gesehen haben

Balduin Bummel

Lieber Nebelspalter!

Das folgende kleine Erlebnis wird
Dich freuen: Ich gehe an den Kiosk und
will mir eine Reiselektüre kaufen. Die
Verkäuferin fragt: «Was darfs si?» Ich

sage: «Gänzmer bitte <Das Beschte) !»

- und erhalte den Nebi RK
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